
Von Jens Marx

JEREZ. Als letzter der Titelkandidaten steigt
nun auch Vizeweltmeister Sebastian Vettel
in die Vorbereitungsphase auf die neue For-
mel-1-Saison ein. Erst lüftet der Heppenhei-
mer am heutigen Mittwoch bei der Vorstel-
lung des Red Bull RB6 das Geheimnis um sei-
nen neuen Rennwagen. Am Freitag und
Samstag gibt Vettel dann im spanischen Je-
rez de la Frontera Gas in seinem neuen
Dienstwagen. Damit kommt es für Vettel
zum Abschluss der zweiten Testserie am Wo-
chenende erstmals in diesem Jahr auch auf
der Strecke zur Begegnung mit seinem Kind-
heits-Idol Michael Schumacher. „Wenn er
die meiste Aufmerksamkeit erhält, ich aber
demnächst die meisten Pokale, soll mir das
recht sein“, sagte Vettel gelassen.

Der 22-Jährige hat sich längst losgelöst
von seinem einstigen großen Vorbild. „Ich
werde sicher nicht in den Rückspiegel
schauen und immer dann, wenn ich Michael
sehe, rechts ranfahren und ihn vorbeilas-
sen“, meinte Vettel. Der 41 Jahre alte Rück-

kehrer ist für ihn ein Konkurrent wieder je-
der andere – wenn nicht sogar genau der,
den er am liebsten hinter sich lassen will.

Und die Chancen dafür stehen laut Ber-
nie Ecclestone richtig gut. „Sebastian Vettel

wird der nächste Weltmeister“, sagte der
Formel-1-Geschäftsführer. Aber auch Schu-
macher hat er ganz oben auf der Liste seiner
Titelkandidaten. „Vergessen Sie Rennsiege
– ich habe ihn auf der Rechnung für den Sieg
in der Weltmeisterschaft“, sagte er und be-
wies damit, wie hin- und hergerissen er ist.
Letzten Endes komme es aber aufs Auto an.

Und da hinterließ Ferrari bei der ersten
der insgesamt vier Testphasen in diesem Mo-

nat, an der Vettel nicht teilnahm, den stärks-
ten Eindruck. An Fernando Alonso und Fe-
lipe Massa kam auch Schumacher nicht ran.
Man sei „leicht im Hintertreffen“, hatte das
Fazit des siebenmaligen Weltmeisters nach

den ersten Runden im Silberpfeil
gelautet. Die Schwächen sollen
aber inzwischen gefunden sein.
Teamchef Ross Brawn kündigte
bereits Verbesserungen für den
MGP W01 an, dessen höckerar-
tige Nase der des erfolgreichen
Vorjahres-Red-Bull ähnelt.

Am heutigen Mittwoch blickt
die Formel-1-Welt aber erst ein-

mal auf Red Bull und wartet gespannt da-
rauf, was sich Star-Designer Adrian Newey
für den neuen Wagen einfallen lassen hat.
„Der RB6 wird in diesem Jahr eher eine Evo-
lution sein“, sagte Vettel, der im Simulator
schon erste Erfahrungen mit dem neuen
Auto sammelte. Newey musste vor allem auf
das Nachfüllverbot reagieren und das Auto
mit einem größeren Tank konstruieren. An-
getrieben wird der neue Vettel-Dienstwa-

gen wieder von einem Renault-Motor. Viel
mehr ist bislang noch nicht bekannt.

Nach der Präsentation steht für Vettel
das Duell mit Schumacher an. In einem For-
mel-1-Rennen traten die beiden noch nie ge-
geneinander an, bei Freitagstests kam es
aber 2006 bereits zum Kräftemessen. Neben
Vettel wird auch Adrian Sutil erstmals sein
neues Force-India-Auto in Jerez de la Fron-
tera ausprobieren. „Es ist das erste Mal,
dass wir komplett im Zeitplan liegen“, sagte
Sutil, „ich fühle daher, dass es die erste Sai-
son sein wird, in der ich vom Anfang bis zum
Ende zeigen kann, was mit dem Auto mög-
lich ist und was ich kann.“ Die zuletzt aufge-
kommenen Gerüchte über ein Aus des Renn-
stalls beschäftigen ihn nicht. „Mein Mana-
ger hat sich beim Team über die Situation er-
kundigt. Wir gehen davon aus, dass alle Auf-
lagen fristgerecht erfüllt werden“, sagte Su-
til. Das Team muss noch einen Finanzreport
für 2008 beim zuständigen Companies
House in England einreichen. Die eigentli-
che Frist wurde auf Antrag des Rennstalls
noch einmal bis zum 25. Februar verlängert.

Ailtons Debüt verschoben
Der ehemalige Bundesliga-Star Ailton
muss sein geplantes Debüt beim Fußball-
Sechstligisten KFC Uerdingen verschie-
ben. Das für heute angesetzte Heimspiel
gegen den 1. FC Wülfrath in der Nieder-
rheinliga musste verlegt werden, weil der
Platz unbespielbar ist. Der Brasilianer
wird seinen Einstand nun voraussicht-
lich am 24. Februar (19.30 Uhr) im Heim-
spiel gegen den Wuppertaler SV II geben.

Fan muss 14 Jahre in Haft
Ein 20-jähriger Fußball-Fan ist in Cata-
nia zu 14 Jahren Haft wegen Totschlags
verurteilt worden. Antonio Speziale
hatte vor drei Jahren beim Derby zwi-
schen Catania Calcio und US Palermo
ein Waschbecken aus den WC-Anlagen
des Stadions herausgerissen und es von
der Tribüne geworfen. Dabei wurde Poli-
zist Filippo Raciti tödlich verletzt.

Stevens bleibt in Salzburg
Der ehemalige Bundesliga-Trainer Huub
Stevens hat seinen Vertrag bei Öster-
reichs Fußball-Meister Red Bull Salz-
burg vorzeitig bis 2012 verlängert.

Hans Kindermann wird 88
Der ehemalige Chefankläger des Deut-
schen Fußballbundes (DFB), Hans Kin-
dermann, feiert am heutigen Mittwoch
seinen 88. Geburtstag, Der Stuttgarter
klärte Anfang der 1970er Jahre den Bun-
desligaskandal auf, war viele Jahre stell-
vertretender Vorsitzender des Süddeut-
schen und Württembergischen Fußball-
verbandes und wurde 1990 zum Sportpio-
nier der Stadt Stuttgart ernannt.

Kickers verlieren Testspiel
Fußball-Regionalligist Stuttgarter Ki-
ckers hat sein erstes Testspiel im Trai-
ningslager in der Türkei gegen Austria
Wien II mit 0:3 (0:1) verloren. „Wir haben
trotz der Niederlage sehr ordentlich ge-
spielt“, sagte Kickers-Trainer Dirk
Schuster nach dem Spiel gegen den Vor-
letzten der österreichischen Ersten Fuß-
ball-Liga (zweithöchste Liga).

Lettieri Trainer in Wehen
Gino Lettieri ist neuer Trainer beim SV
Wehen Wiesbaden. Er hat beim Fußball-
Drittligisten einen Vertrag bis 2011 unter-
schrieben und tritt die Nachfolge von
Hans Werner Moser an. Lettieri war zu-
vor beim Regionalligisten SpVgg Weiden
tätig, wo er seinen Vertrag als Cheftrai-
ner und Sportlicher Leiter gestern auf-
löste. Sein Nachfolger in Weiden ist der
bisherige Co-Trainer Miloslav Janovsky.

Dallas zurück in Erfolgsspur
Deutschlands Basketball-Superstar Dirk
Nowitzki ist mit den Dallas Mavericks
wieder in Siegerlaune: Drei Tage nach
der peinlichen 108:117-Heimniederlage
gegen Minnesota besiegten die Texaner
in Oakland die Golden State Warriors
mit 127:117. Nowitzki kam nur auf 15
Zähler, hat aber bisher einen Schnitt von
25 Punkten in der Saison erreicht.

Hadzimuhamedovic kommt
Neuer Trainer für Frauen-Bundesligist
VfL Sindelfingen: Emir Hadzimuhamedo-
vic (zuletzt Frisch Auf Göppingen) über-
nimmt die abstiegsgefährdeten Handbal-
lerinnen bis zum Ende der Saison.

Forstbauer nach Bittenfeld
Handball-Zweitligist TV Bittenfeld hat
für die nächste Saison Linkshänder Jan
Forstbauer (17) verpflichtet. Der Jugend-
nationalspieler kommt vom Württem-
bergliga-Spitzenreiter TSV Schmiden.

Dieser Energieverlust trifft das Turn-
Team Stuttgart hart: Nachdem auch die
letzte Verhandlungsrunde mit der EnBW
erfolglos blieb, steht für Turn-Team-Präsi-
dent Karsten Ewald fest: „Wird bis zum
30. Juni kein neuer Hauptsponsor gefun-
den, trennen wir uns vom Männerteam.“

Von Jürgen Frey

STUTTGART. „Mit unserer Energie für den
Sport könnt ihr was erleben.“ Auf diesen
Werbespruch können sich die Sportvereine
im Land nicht mehr verlassen. Der Energie-
versorger aus Baden fährt nicht nur bei gro-
ßen Clubs wie dem VfB Stuttgart seine Leis-
tungen herunter (von sieben Millionen auf
3,5 Millionen Euro), er spart auch bei den
Kleinen. Karsten Ewald wusste das bereits
seit vergangenem Sommer. Da kündigte die
EnBW an, den Ende 2009 auslaufenden Drei-
jahresvertrag als Hauptsponsor nicht zu ver-

längern. Der Chef des Turn-Teams gab aber
die Hoffnung nicht auf, den größten Energie-
versorger des Landes im kleineren Umfang
als Gönner halten zu können. In zwei Ver-
handlungsrunden mit Vertretern des Unter-
nehmens präsentierte Ewald innovative und
übergreifende Konzepte. Jetzt kam die end-
gültige Absage aus Karlsruhe. Über die
Gründe wollte sich die EnBW nicht äußern:
„Das kommunizieren wir nicht“, sagte Spre-
cher Ulrich Schröder, der bestätigte, dass
sein Konzern weiterhin den Breitensport im
Schwäbischen Turner-Bund fördere. Für
Ewald ein schwacher Trost: „Insgesamt fal-
len uns 80 000 Euro weg.“

Die Not ist groß. Dennoch sei die Finanzie-
rung der kommenden Bundesligasaison gesi-
chert. Sowohl die Frauen – amtierender deut-
scher Meister – als auch die drittplatzierten
Männer werden ab März an die Geräte ge-
hen. „Es wird zwar sehr eng, aber mit unse-
ren Rücklagen und einem kleinen Sponsoren-
pool werden wir es schaffen“, erklärt Ewald.
Für die Zeit danach sieht er allerdings
schwarz. „Wenn wir bis zum 30. Juni keinen
neuen Hauptsponsor finden, werden wir uns
2011 vom Männerteam trennen.“ Grund: Die
Männerriege zu finanzieren sei teurer, die
Frauen seien zudem erfolgreicher.

Was die Sache für Ewald so bitter macht:
Seine Turner sind als eines der Heimteams
in der neuen Halle in der Mercedes-Benz-
Arena vorgesehen. Der Plan: Gemeinsam
mit den Allianz-Volleyballerinnen sollen sie
von der Stuttgart-Indoor-GmbH vermarktet
werden und die im März 2011 fertiggestellte
Halle (Fassungsvermögen: 2000 Zuschauer)
mit Leben füllen. „Auch dieses Konzept ist
bei der EnBW leider nicht angekommen“, be-
dauert Ewald und wird fast sentimental:
„Das EnBW-Turn-Team ist mein Baby. Wer
wechselt dies schon gerne aus.“

Ersatz für den Hauptsponsor zu finden
sei extrem schwierig. Gespräche mit Kon-
kurrenten der EnBW werde er nun intensi-
vieren. Optimistisch wirkt Ewald nicht. Viel-
mehr sitzt der Frust tief. Auf der Internet-
seite www.gymmedia.de wird eine Breit-
seite gegen die KTV Straubenhardt abgefeu-
ert. Vom Heuschreckenalarm in der Liga ist
die Rede. Der Club von Fabian Hambüchen
versuche mit hohem Finanzaufwand Turner
aus Stuttgart abzuwerben. Im Fall von An-
dré Schaich, dem deutschen Mannschafts-
meister, ist dies bereits gelungen. Nur mit
Mühe konnte Sebastian Krimmer in Stutt-
gart gehalten werden. „Ich weiß nicht, wie
ich das Straubenhardter Verhalten werten
soll“, wundert sich Ewald, „zur Attraktivi-
tätssteigerung der Liga trägt dies nicht bei.“

Sebastian Vettel
Formel-1-Pilot

Der Energiekonzern EnBW unterstützt
derzeit verschiedene Vereine aus der Region.
Die geschätzten Summen pro Saison:

Erste Fußball-Bundesliga
VfB Stuttgart: 7,0 Millionen Euro

Zweite Fußball-Bundesliga
Karlsruher SC: 1,5 Millionen Euro

Handball-Bundesliga
Frisch Auf Göppingen: 300 000 Euro
HBW Balingen-Weilstetten: 50 000 Euro

Basketball-Bundesliga
EnBW Ludwigsburg: 600 000 Euro

Volleyball-Bundesliga
TV Rottenburg: 150 000 Euro

Kunstturn-Bundesliga, Männer
EnBW Turnteam Stuttgart: 60 000 Euro

Kunstturn-Bundesliga, Frauen
EnBW Turnteam Stuttgart-Ulm: 20 000 Euro

Je nach sportlichen Erfolgen schüttet die
EnBW zusätzliche Prämien aus. (StN)

„Ich werde sicher nicht in

den Rückspiegel schauen

und Michael vorbeilassen“

Vettel lüftet das Geheimnis um seinen Rennwagen
Als letzter der Titelkandidaten steigt nun der Vizeweltmeister in die Vorbereitung ein – Heute Präsentation, am Wochenende Tests
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Kurz berichtet

Turn-Team Stuttgart
droht das Aus
Ohne Hauptsponsor wird Bundesliga-Männerriege 2011 aufgelöst

Konnte nur mit Mühe in Stuttgart gehalten werden: Turnass Sebastian Krimmer  Foto: Baumann

Wie viel bekommt wer?
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Sachbearb./Sekretärin

in ungek. Stellung sucht TZ-Stelle,
Raum BB/Sifi, 

teilzeit-suche@arcor.de

Beifahrer/Tourenhelfer

m./w. von 18-26 J., auch Ungelernte,
per sofort gesucht! Verdienst ca. 1.800,-m

Unterkunft & Verpflegung frei,
FS kann evtl. gemacht werden.
Personalbüro Mo.-Fr. 9-17 Uhr

Tel. 07 11 - 78 11 87 50

Kauffrau (52 J.) mit Erfahrung in di-
versen Branchen sucht ab sofort neue
Herausforderung.  � 0711 / 248 83 53

Sie brauchen Hilfe für Ihre Korres-
pondenz oder einen Privatchauffeur?
Zuverlässiger 35jähriger Mann steht
für Sie bereit, � (01522) 4744563 

2 Geschäftsführung/Vertriebsleitung

Dipl.-Ing. (FH) Maschinenbau, 54, ungek., langjährige internationale
Erfahrung im Vertrieb und Projektgeschäft (Europa, USA), Umsetzung
der Vertriebs- und Markteintrittsstrategie, Umsatzverantwortung für
eigenes Profitcenter, Branche: Metall, Steuer- und Regelungstechnik,
Kälte- und Wärmetechnik, Lufttechnik, sucht kurzfristig neue unter-
nehmerische Herausforderung im Mittelstand. 

� unter Z 9012624 an den Verlag.

Stellenangebote

Schreibkraft hat abends Kapazitäten
frei. � (07031) 65 94 42 ab 18.00 Uhr

IT-Systemkaufmann in ungekündig-
ter Stellung sucht zum 1.4.2010 neuen
Wirkungskreis mit Schwerpunkt Tech-
nik & Vertrieb..
� unter Z 9012594 an den Verlag.

Stellengesuche

GoldGold

BARGELD GEGEN PFAND

für Gold, Schmuck, Uhren

Zahngold, Altgold, Schmuck, Uhren

A N K A U FA N K A U F

Juwelier

Sandkühler

Königstraße 20 (Gloriapassage)
STUTTGART · Tel.0711/2 26 4152

Kaiserstraße 23
HEILBRONN · Tel.07131/8984620

Kirchstraße 6
LUDWIGSBURG · Tel.07141/6499144

Ausbildung

Reflexologie am Fuß

ab März an 3 Wochenenden am
Bodensee. � (07544) 95090 

Willkommen: 
Ihre Anzeige.

Kraftfahrer gesucht ! Kraftfahrer ge-
sucht B,C,E, Bewerbung unter 0163-
2518479, HU Stuttgart 
info@hu-stuttgart.de

Hier erreichen Sie
viele Leser.

LUST AUF 40+?     0711/28 32 04

www.Edeltreff.de 0711- 468000

Immer wieder gern gesehen: Ihre Anzeige.

0176-37049247
JOLA SCHWANGER 

SUCHST DU WAS BESONDERES ?
stuttgarter-models.com

Privat Telefon 0711 / 481492

ANGELA wieder da     0711/28 32 04h


